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Sehr geehrte Mitbürgerinnen, sehr geehrte Mitbürger, 
ab dem 14.02.2022 beginnt die Wasser- und Gasleitungsverlegung der Bn Netze in der Gereutertalstraße  

im Abschnitt 15 bis 33 unter Vollsperrung und dauert voraussichtlich bis 18. März 2022.
Die gegenüberliegende Bachseite wird auf Höhe der Burgstraße ebenfalls vollgesperrt,

damit der Fußverkehr geschützt wird. Zu Fuß gehende können das Baufeld weiterhin passieren.
Der LKW-Verkehr wird über die Burgstraße - Im Meßmersgrund - Badstraße umgeleitet.

Die direkt betroffenen Anwohnenden werden mittels Einwurfzettel durch die Baufirma informiert. 
Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme und bedanken uns im Voraus für Ihr Verständnis.

Die 0rtsverwaltung 

Einladung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Reichenbach
findet am 

Mittwoch, 16. Februar 2022, um 19.30 Uhr, im  
Sitzungssaal des Rathauses Reichenbach 

statt. Hierzu sind Sie freundlichst eingeladen. 
T A G E S O R D N U N G

A) Öffentlicher Teil 
I. Beratungs- und Beschlussangelegenheiten

1.  Frageviertelstunde für Reichenbacher Bürgerinnen und Bürger
2.  50 Jahre Eingemeindung der Lahrer Stadtteile Hier: Information an den Ortschaftsrat
3.  Information und Stellungnahme des Ortschaftsrates zu Bauanträgen

 1.  Bauantrag zum Umbau des Gebäudes
  Reichenbacher Hauptstraße 3/1 zum Apartmenthaus mit vier Wohnungen auf dem
  Grundstück Fl.St.Nr. 218/13 der Gemarkung Reichenbach, Reichenbacher Hauptstraße

 2. Bauantrag zur Nutzungsänderung zu einem Ausstellungsplatz für Autos mit zwei Ladesäulen für
 Elektromobile auf dem Grundstück Fl.St.Nr. 131 der Gemarkung Reichenbach, Reichenbacher Hauptstraße 

II. Offenlegungsverfahren 
Niederschrift über die öffentliche Sitzung
des Ortschaftes Reichenbach vom 22.12.2021.

Mit freundlichen Grüßen
Klaus Girstl 
Ortsvorsteher 

Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, einen Mundschutz mitzubringen. Zusätzlich muss vor Eintritt in den 
Sitzungssaal eine Negativ-Bescheinigung (Risikobewertung) bezüglich des Corona-Virus ausgefüllt werden! 

Außerdem bitten wir zu beachten, dass im Sitzungssaal des Rathauses die 3-G-Regelung gilt. 
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Sieben auf einen Streich – 50 Jahre 
Eingemeindung 
06. Februar 2022 bis 08. Januar 2023

Foyerausstellung im Stadtmuseum Lahr 
Der Gemeindereform 1972 und den verschiedenen Perspek-
tiven der Lahrer Stadtteilewidmet sich das Lahrer Stadtmu-
seum in der Tonofenfabrik in einer kleinen Foyerausstel-
lung.1972 wurde die Stadt Lahr durch die Gemeindereform 
auf einen Schlag um sieben Ortsteile erweitert. Die Bürger von 
Hugsweier, Kippenheimweiler, Kuhbach, Langenwinkel, 
Mietersheim, Reichenbach und Sulz entschieden sich damals 
in einer Abstimmung für den Anschluss an die Stadt Lahr. 
Auch wenn die Abstimmungsergebnisse eindeutig waren, die 
Eingemeindung war mehr als ein nüchterner Verwaltungsakt. 
Im Gegenteil: Der Verlust der politischen Eigenständigkeit 
wurde teilweise auch emotional diskutiert.

Den Kern der Ausstellung bildet die Frage, wie in den
jeweiligen Stadtteilen die Eingemeindung heute bewertet wird. 
Die Stadtteile kommen dabei nacheinander selbst zu Wort. 
Die Begrenztheit der Ausstellungsfläche und die Darstellung 
eines Verwaltungsthemas, das an sich kaum über Objekte 
verfügt, ist dabei eine besondere Herausforderung. 
Unterstützt werden die Ausstellungsmacher der einzelnen 
Stadtteile von Stadthistorikerin Elise Voerkel und Museum-
spädagogin Silke Höllmüller vom Stadtmuseum. 
  
Start der Ausstellung war am Sonntag, 6. Februar 2022.
Die erste Ausstellungseinheit beschäftigt sich mit der
Einführung in das Ausstellungsthema und mit den Verflech-
tungen, die es zwischen Lahr und seinen Nachbargemeinden 
bereits vor der Eingemeindung gegeben hat.
Ab Ausstellungsbeginn werden außerdem die kreativen 
Entwürfe für ein neues Stadtwappen gezeigt, in dem sich alle 
Stadtteile wiederfinden können.

Jeden Monat werden die Vitrine und der Textbanner im Foyer 
des Stadtmuseums neu bespielt. Den Auftakt der Stadtteile 
macht Sulz Anfang März, es folgen die anderen Stadtteile dem 
Alphabet nach rückwärts bis September. Im Oktober und 
November werden Dinglingen und Burgheim vorgestellt,
die bereits vor 1972 eingemeindet wurden,
um der Eingemeindung aller Stadtteile gerecht zu werden.
Im Dezember folgen eine Zusammenfassung
der Ausstellungseinheiten und ein Resümee. 
Für jeden Ausstellungswechsel ist eine eigene
Auftaktveranstaltung geplant.

Alle Termine sind im Ausstellungsflyer und auf
der Internetseite des Stadtmuseums
https://stadtmuseum.lahr.de/museum.49485.htm zu finden. 

Das Rahmenprogramm startet am Dienstag, 26. April, 18.00 
Uhr, mit einem Vortrag über Wappenkunde (Heraldik).
Der Historiker André Gutmann wird neben den Grundlagen zu 
Farben, Symbolen und Nutzung der Wappen auch alle Wappen 
der Stadtteile sowie das Lahrer Stadtwappen vorstellen.
Im Sommer geht es mit einer Radtour, die sich an den
jeweiligen Stationen mit Wissenswertem rund um die
Eingemeindung beschäftigt,  durch alle sieben Stadtteile.
Kurt Hockenjos leitet die beiden Etappen.

Termine:
Samstag, 25. Juni, ab 14.00 – ca. 18:00 Uhr
 „Osttour“: Kuhbach, Reichenbach, Sulz

Samstag, 06. August, 14.00 – ca. 18.00 Uhr
 „Westtour“: Hugsweier, Kippenheimweiler,
 Langenwinkel, Mietersheim 

Ende Mai (Termin wird noch bekannt gegeben)
„Wortmagie“ mit Stadtarchivar Thorsten Mietzner
Im Rahmen von „Orte für Worte“.
Es geht um die „Teufelspeitschen“, einer alten Geschichte,
die aus Mietersheim stammt. 

Zeitzeugengespräch zur Eingemeindung
Der Termin wird noch bekannt gegeben. 
Beim Museumsbesuch und den Veranstaltungen gelten die 
aktuellen Coronaregeln. In der momentanen Alarmstufe I sind 
das die sogenannten 2G – nachweislich genesen oder 
geimpft. Es besteht die Pflicht zum Tragen einer FFP2-Maske. 
Die pandemische Lage ist dynamisch, die Regeln können sich 
kurzfristig ändern. Die Besucher werden gebeten, sich am Tag 
des Museumsbesuchs über die aktuell gültigen 
Regeln zu informieren. 

Lahr

Am 12. Februar geht das neue Programm der
Volkshochschule für das Sommerhalbjahr online, eine Woche 
später, am 19. Februar, liegt es gedruckt den
Lahrer Tageszeitungen bei. Online lernenCa 80 der 600 
geplanten Veranstaltungen sind Online-Veranstaltungen.
VHS-Leiterin Carmen Wenkert zeigt sich zufrieden mit dieser 
Entwicklung der letzten zwei Jahre:
“Durch die diversen Lockdowns hat das Thema Digitalisierung 
richtig Fahrt aufgenommen. Wir haben technisch aufgerüstet 
und haben neue Formate ausprobiert und entwickelt.
Besonders beeindruckt hat mich, dass viele Kursleiterinnen 
und Kursleiter sich sehr engagiert und flexibel gezeigt haben 
und bereit waren, diesen Weg mitzugehen.”
Neben selbst produzierten Online-Formaten beteiligt sich die 
VHS auch an überregionalen Reihen. Gemeinsam mit anderen 
Volkshochschulen ist etwa die Kochkurs-Reihe “Kulinarisch 
Reisen - Gemeinsam isst man weniger allein” entstanden. Aus 
der Lahrer Lehrküche werden hierzu zwei Kochkurse zu vege-
tarischen Burgern und italienischen Gnocchi bundesweit 
beigesteuert. Unter dem Titel “vhs.wissen live” gibt es 17 
online-Vorträge von renomierten
Wissenschaftlern und Journalistinnen. 
Tabu-Thema Zwangssterilisation Um örtliche Entwicklungen 
in Lahr geht es in zehn Veranstaltungen. Der Filmemacher 
Bernd Tacke hat ein Filmporträt seines Lahrer Garten im 
Wechsel der Jahreszeiten erstellt. Archivar Thorsten Mietzner 
spricht über ein Tabu-Thema: Zwangssterilisationen in Lahr. 
Besichtigungen führen in die Ulu-Moschee am Seepark, zu 
Kohler Maschinenbau und mit dem NABU in den Stadtpark, 
Seepark und auf den Langenhard. VHS-Chefin Wenkert freut 
sich, zum Frauentag einen hervorragenden Film in Lahr 
präsentieren zu können: “Sehr beeindruckend finde ich im 
Agenda-Kino den Film ‘Die Unbeugsamen’, der zeigt wie 
schwierig es war und ist, als Frau in der Politik ernst genommen 
zu werden und welch starke und kluge Frauen da zu Wort 
kommen.” Neben vier Filmen im AGENDA Kino präsentiert die 
VHS insgesamt 44 Live-Vorträge. 
“Kunst und Geschichte direkt vor unserer Haustür”
“Mit der VHS unterwegs’ und ‘Orte für Worte’ sind nach der 
kalten Jahreszeit eine hervorragende Gelegenheit, sich aktiv 
draußen zu bewegen - ob zu Fuß oder mit dem Fahrrad - und 
dabei Kunst und Geschichte direkt vor unserer Haustür zu 
entdecken.” Touren gehen nach Kehl, Offenburg und
Baden-Baden. Mit Elisabeth Kempf lässt sich
der Wickertsheimer Weg erwandern. 
Wiedereinstieg in Fremdsprachen Neu im Sprachenprogramm 
sind Kurse für den Wiedereinstieg in Englisch, Italienisch, 
Spanisch oder Russisch für Interessierte, die ihre sprachlichen 
Grundlagen wieder aktivieren wollen.
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In den seltener gelernten Sprachen starten neue
Anfängerkurse in Arabisch und Portugiesisch.
Zur sprachlichen Vorbereitung auf den Urlaub gibt es Reise-
kurse für Italienisch und Türkisch.

Volkshochschule im Überblick: 
Ab dem 12. Februar sind die Kurse online buchbar:
www.vhs.lahr.de.
Ab 19. Februar erscheint das Programm als Beilage in den 
Lahrer Tageszeitungen und in der Auslage in vielen Orts- und 
Gemeindevertretungen, Banken und Einkaufszentren.
Eine persönliche oder telefonische Anmeldung im VHS-Büro 
in der Kaiserstr. 41 ist ab 21. Februar möglich.
Tel.: 07821/91 80.
In der Anmeldewoche ist die VHS Lahr
telefonisch von Montag bis Mittwoch von 9 bis 16 Uhr, 
Donnerstag bis 18 Uhr und Freitag bis 13 Uhr erreichbar.
Kursstart: 7. März 
Ansprechpartnerin zum Inhalt dieser Pressemitteilung:
-wird von der Pressestelle eingetragen- Abt.
Kommunikation und Pressearbeit,
Tel.: 07821 / 910-1550,
E-Mail: pressestelle@lahr.de
Weitere Informationen und Anmeldung bei der
Volkshochschule Lahr, Tel.: 07821 / 918-0,
E-Mail: vhslahr@lahr.de oder im Internet unter
www.vhs.lahr.de. 

am Lindenplatz - freitags ab 15 Uhr

Woche für Woche eine gute Wahl! - Dorfmarkt Reichenbach 
Freitags von 15 bis 18 Uhr
Auf Ihr Kommen freut sich das Dorfmarkt-Team 

Sonstige Mitteilungen

„Spitze auf dem Land“: Förderung für 
innovative Unternehmen 
Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie im Fokus 
Noch bis zum 28. Februar 2022 können innovations- und inve-
stitionsbereite Unternehmen im Ländlichen Raum Anträge für 
das Förderprogramm „Spitze auf dem Land“ über ihre Stadt- 
oder Gemeindeverwaltung beim Regierungspräsidium Frei-
burg stellen. Auch in der aktuellen Tranche der Förderperiode 
2021 bis 2027 stehen für umfassende Investitionen kleiner 
und mittlerer Betriebe in Baden-Württemberg mit dem Poten-
tial zur Technologieführerschaft Zuschüsse aus Landes- und 
EU-Mitteln aus dem Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 
zur Verfügung. Ein besonderer Schwerpunkt der Förderung 
liegt auf Unternehmen, die Baden-Württemberg in den 
Bereichen Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie voranbringen. 
  
Bereits 14 Betriebe aus der Ortenau haben seit dem Start des 
Förderprogramms in 2014 umfassende Zuschüsse für 
zukunftsweisende Projekte erhalten. Gefördert werden 
Gebäude-, Maschinen- und Anlageninvestitionen zur Entwick-
lung und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder vorhandener 
eigener Produkte und Dienstleistungen. Sie können einen 
Zuschuss zwischen mindestens 200.000 Euro und höchstens 
400.000 Euro erhalten.

Weiterführende Informationen zu den Fördervoraussetzungen 
finden interessierte Unternehmen auf der Internetseite des 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) des 
Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und
Verbraucherschutz Baden-Württemberg und unter
folgendem Direktlink: 
https://2021-27.efre-bw.de/foerderaufruf/spitze-auf-dem-
land-technologiefuehrer-fuer-baden-wuerttemberg/ 

Verbundschule Lahr: Real-und 
Werkrealschule – Bilingualer Zug – 
Ganztagsangebot – Erlebnispädagogik 
Die Verbundschule Lahr veranstaltet an zwei Tagen den
„Tag der offenen Tür“ in digitaler Form. Alle interessierten 
Eltern und Kinder, der 4. Klassen, können sich am Samstag, 
12.02.2022 um 10 Uhr und am Dienstag, 15.02.2022 um
19 Uhr über die Verbundschule Lahr mit ihren Schwerpunkten 
und dem Ganztagbereich informieren.

Einfach auf die Homepage www.verbundschule-lahr.de 
klicken, dort befindet sich der Link, um an der Online-Veran-
staltung teilzunehmen. Vom 7. März bis 10 März finden die 
Anmeldungen an der Verbundschule statt.Diese können auf 
unterschiedlichen Wegen erfolgen: persönlich mit ihrem Kind. 
Hierzu müssen sie im Sekretariat anrufen, um sich einen 
Anmeldetermin zu sichern. (07821-919610) Bitte bringen sie 
zur Anmeldung die fertig ausgefüllten Formulare mit. (siehe 
Homepage: www.verbundschule-lahr.de) wichtig sind 
außerdem der Impfpass (zum Nachweis: Masernimpfung), 
eine Kopie der Halbjahresinformation und
die Grundschulempfehlung.

Auf dem Postweg: hierfür laden sie sich die nötigen
Unterlagen herunter, füllen sie aus und schicken sie uns zu. 
(Otto-Hahn-Str. 5, 77933 Lahr)Per E-Mail: die ausgefüllten 
Unterlagen digital an sekretariat@verbundschule-lahr.de. 
Anmeldeschluss ist der 10. März 2022.
Gerne können Sie auch die Anmeldepapiere im Sekretariat 
anfordern und dann ausgefüllt an die Schule zurückgeben. 
(Auf dem Postweg oder direkt einwerfen.)

Sie werden bis Ende April eine Antwort von Schulseite 
bekommen.Wir freuen uns auf die künftigen Schüler der 
Verbundschule Lahr. 

Realschule & Werkrealschule 
Friesenheim

- Unsere Schule stellt sich vor
Für Kinder der 4. Klassen und deren Eltern 

Realschule & Werkrealschule Friesenheim 
Friedhofstraße 5 | 77948 Friesenheim 
Tel: 07821-920300 
sekretariat@friesenheim-schule.de 
www.friesenheim-schule.de 

Anmeldung Klasse 5 für das Schuljahr 2022/23 
Mittwoch, den 09.03.2022 von 7.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag, den 10.03.2022 von 7.00 bis 17.00 Uh 
Beratungsgespräche nach Vereinbarung

Anmeldung persönlich oder online | Unterlagen:
Formulare der GS, Geburtsnachweis, Impfschutznachweis 
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Die Agentur für Arbeit Offenburg 
informiert 
Meldepflicht von Arbeitsplätzen für schwerbehinderte Men-
schen bis spätestens 31. März! Wichtiger Termin für Arbeitge-
berBetriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Beschäf-
tigten sind verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit 
schwerbehinderten Men-schen zu besetzen. Tun sie das nicht, 
müssen sie für jeden nicht besetz-ten Pflichtplatz eine 
Ausgleichsabgabe an das zuständige Integrations-amt zahlen. 
Die Höhe dieser Abgabe ist abhängig von der Beschäfti-
gungsquote.Hinweise zum Anzeigeverfahren und IW-Elan für 
die elektronische Ab-wicklung wurden bereits im Januar den 
Betrieben und Verwaltungen zu-gesandt.Viele Arbeitgeber 
haben ihre Meldung bereits der örtlichen Agentur zuge-leitet. 
Arbeitgeber, die ihrer Meldepflicht noch nicht nachgekommen 
sind, können dies noch bis zum 31. März nachholen – eine 
Fristverlängerung ist nicht möglich. Damit vermeiden sie eine 
Ordnungswidrigkeit, denn ist eine Anzeige unvollständig, 
falsch ausgefüllt oder geht sie verspätet ein, kann dies mit 
einem Bußgeld geahndet werden.Fragen rund um das Anzei-
geverfahren werden wochentags von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
unter der Rufnummer 0721 823 7066 beantwortet. Dieses 
Serviceangebot richtet sich an Arbeitgeber im Bezirk der 
Agentur für Ar-beit Offenburg. 
  
Agentur für Arbeit OffenburgPresse- und Öffentlichkeitsarbeit-
Weingartenstraße 377654 OffenburgTelefon: 0781/ 93 93 
402Telefax: 0781/ 93 93 504Email: offenburg.presse@arbeits-
agentur.de 

Telefonhotline „Spurwechsel“
für Schülerinnen und Schüler
der Klassen 9 und 10 des Gymnasiums
und deren Eltern
Verschiedene Gründe können dazu führen, dass die Schule 
keinen Spaß mehr macht, es schwerfällt, den Unterrichtsstoff 
zu bewältigen oder sich zum Lernen zu motivieren.
Oft gehen aufreibende Monate voraus, die nicht selten von 
Span-nungen zwischen Kindern und Eltern überschattet sind.
Die Studien- und Berufsberater zeigen Wege aus dieser
Situation auf. Ohne Termin sind die Berater und Beraterinnen 
am 17. Februar zwischen 16 und 18 Uhr direkt über die
Telefonhotline „Spurwechsel“ 0781/9393-668 erreichbar.
Auch eine Videoberatung ist nach Anmeldung bis zum Vortag 
möglich. Außerhalb dieser Zeiten werden Termine telefonisch 
0781/9393-668 oder per E-Mail an Offenburg.Berufsbera-
tung@arbeitsagentur.de unter Angabe einer Telefonnummer 
und der besuchten Schule des Kindes vereinbart 

Gastschülerprogramm  Schüler aus 
Lateinamerikasuchen nette 
Gastfamilien in Deutschland! 
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Mexiko und 
Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die 
offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, 
um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Mexiko / 
Deutsche Schule Guadalajara 14.04. – 02.06.2022 und aus 
Peru/Arequipa 07. 05- 03. 06 2022.Dabei ist die Teilnahme am 
Unterricht eines Gymnasiums oder einer Realschule am jewei-
ligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast verpflichtend.
Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und sprechen 

Deutsch als Fremdsprache. Ein Eiführungsseminar vor dem 
Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf das Familienleben 
bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und 
lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen 
helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138
Handy 0172-6326322,Frau Wultschner und
Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, 
e-Mail: gsp@djobw.de,www.gastschuelerprogramm.de. 

ERDWÄRME BREISGAU: Öffentliche 
Anhörung der Experten für den 
Bürgerschaftsrat 
Eine transparente Kommunikation ist beim Projekt 
ERDWÄRME BREISGAU von zentraler Bedeutung: Fragen 
von zufällig ausgewählten Bürgerinnen und Bürgern rund 
um das Erdwärmevorhaben der badenovaWÄRMEPLUS 
werden am 17. Februar und 16. März 2022 von einem 
Expertenrat beantwortet. Beim ersten Termin stehen tech-
nische Fragen im Vordergrund, beim zweiten Termin 
Nutzungs-, Anschluss- und Haftungsfragen.  

Bereits im Januar 2022 hat der Bürgerschaftsrat „Erwärme-
Breisgau“ seine Arbeit aufgenommen. Am Auftakttreffen 
nahmen rund 40 zufällig ausgewählten Bürgerinnen und 
Bürger aus den sieben Kommunen mit 13 Teilorten teil. In der 
Auftaktveranstaltung wurden zentrale Themen und über 60 
Fragen aus Bürgersicht identifiziert. Diese werden jetzt von 
einer gemischten Expertengruppe aus Wissenschaft, 
Aufsichtsbehörden, Praxis und zivilgesellschaftlichen Akteuren 
beantwortet. Auch die zu befragenden Expertinnen und 
Experten waren von den Bürgern priorisiert worden und 
werden der Reihe der Präferenzen nach gerade angefragt. 

Erste Anhörung am 17. Februar zu technischen Themen 
Allein für die erste Anhörung wurden 33 Fragen in thematische 
Blöcke gegliedert. Die Experten bekommen Fragen gestellt zu 
den verschiedenen technischen Verfahren der Geothermie 
und zur Seismizität, zu Risiken und zur Frage, welches 
Verfahren genau im Breisgau geplant ist. Die Bürgerinnen und 
Bürger wollen insbesondere wissen, in wie fern sich das 
hydrothermale Verfahren der badenova WÄRMEPLUS von 
den Verfahren in Staufen oder Basel unterscheidet. Sie haben 
sich gewünscht, dass Experten befragt werden können, die 
ein vergleichbares Verfahren bereits erfolgreich durchgeführt 
haben. Auch Bürgerinitiativen und kritische Stimmen aus den 
Umweltverbänden sind ausdrücklich eingeladen und sollen 
auf Wunsch sprechen. Weniger im Fokus der Bürger standen 
Vertiefungsthemen zu den Auswirkungen auf Wasser und zur 
Nutzung von Lithium. Beide Themen werden aber in dieser 
ersten Anhörung mit aufgegriffen. Insgesamt sind zwei 
Stunden Zeit von 18:00-20:00 Uhr vorgesehen.
„Wir werden zu jedem Frageblock unterschiedliche
Perspektiven anhören, so dass sich die Bürger ein differen-
ziertes Meinungsbild aufbauen können. Die Experten müssen 
die Fragen auf den Punkt beantworten. Zeit für ausschwei-
fende Vorträge ist da nicht“, erläutert Dr. Antje Grobe, die 
Moderatorin der Anhörung das Verfahren, das aus der Schweiz 
stammt. Die Anhörung ist öffentlich und wird digital über-
tragen. Im Anschluss ziehen sich die Zufallsbürger des Bürger-
schaftsrats zur Beratung zurück.

Thema Nutzung und Anschlussmöglichkeiten sowie 
Haftung am 16. März 2022 
Neben den Fragen zur Technik standen in der Auftaktveran-
staltung vor allem der Nutzen des Projekts, 
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Anschlussmöglichkeiten und Wirtschaftlichkeit im Mittelpunkt 
des Bürgerschaftsrats. Auch das Thema der Haftung, der 
Kommunikation und von Mitentscheidungsmöglichkeiten auf 
kommunaler Ebene soll angesprochen werden. Da die Bürger 
hier erneut über dreißig Fragen formuliert haben, wurde 
beschlossen, einen zweiten, ebenfalls öffentlichen Anhö-
rungstermin von 18:00-ca. 19:30 anzubieten.
Auch hierfür stehen verschiedene Expertinnen und Experten 
zur Verfügung. Der Bürgerschaftsrat wird die Inhalte aus der 
Anhörung aus Bürgersicht kommentieren und bewerten. Sie 
werden ein differenziertes Meinungsbild erstellen und offene 
Fragen im abschließenden Bürgergutachten adressieren. 
Dieses soll dann an die badenova sowie an die Politik
übergeben werden. 

Link zur Registrierung: 
Registrierung für die öffentlichen, digitalen Veranstaltungen 
über www.dialogbasis.de/erdwaerme-breisgau.html 

Weiterführende Informationen zu ERDWÄRME BREISGAU: 
http://www.badenovawaermeplus.de/erneuerbare-energien/
geothermie/geothermie-im-ueberblick/ 
Man findet dort den Link auf Pressemitteilungen,
Grafiken, Filme u.v.m 

Mitteilungen des
Landratsamtes

Sechste Ortenauer Kreisputzete

– bald geht‘s los 
Neukonzipierte Kreisputzete dauert über einen Zeitraum von 
sechs Wochen Die sechste Ortenauer Kreisputzete steht in 
den Startlöchern: In weniger als einem Monat findet wieder die 
vom Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis zusammen 
mit den Städten und Gemeinden organisierte ortenauweite 
Aufräum- und Saubermachaktion von Wald und Flur statt. 
Aufgrund guter Erfahrungen mit der coronabedingt über vier 
Wochen laufenden Kreisputzete im Herbst 2020 wird die 
beliebte Aktion ab diesem Jahr neu aufgelegt.
Was ist anders? 
Die sechste Ortenauer Kreisputzete findet nicht wie bisher an 
einem bestimmten Tag, sondern in einem Zeitraum von sechs 
Wochen zwischen Fastnacht und den Osterferien statt. Der 
genaue Aktionszeitraum ist vom 3. März bis zum 14. April 
2022. Handschuhe und Warnwesten müssen bei Bedarf von 
den Teilnehmenden selbst beschafft werden. Eine Anmeldung 
beim Landratsamt ist deshalb nicht mehr erforderlich. 
Was muss getan werden, um teilnehmen zu können? 
Schulklassen, Vereine, Kindergartengruppen usw. suchen sich 
einen passenden Termin innerhalb der sechs Aktionswochen 
aus. Dieser muss der Gemeinde wegen der Einteilung der zu 
reinigenden Flächen mitgeteilt werden, dann kann es losgehen. 
Manchmal organisieren die Städte und Gemeinden auch 
gemeinsame Putzete-Aktionen. 
Gibt es einen Zuschuss? 
Der Zuschuss für teilnehmende Personen wurde von vier auf 
fünf Euro erhöht. Dazu gibt es eine pauschale Aufwandsent-
schädigung von drei Euro für die selbständige Beschaffung 
von Warnwesten und Handschuhen. Beides wird den teilneh-
menden Vereinen, Schulen, Kindergärten usw. nach der 
Putzete-Aktion auf gemeinsamen Antrag überwiesen. 
Wohin mit dem gesammelten Abfall? 
Die eingesammelten Abfälle können wie bisher auch gebüh-
renfrei von den Teilnehmenden selbst oder wenn die Städte 
und Gemeinden dies organisieren über den Bauhof auf den 
Wertstoffhöfen angeliefert werden. 
Weitere Informationen sind unter www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de abrufbar. Ein Link auf der Startseite führt 

direkt zur Kreisputzete. Auskünfte rund um die Kreisputzete 
geben auch die Abfallberater des Eigenbetriebs Abfallwirt-
schaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 9600 oder per 
E-Mail unter abfallwirtschaft@ortenaukreis.de.

 

Ab sofort vierte Impfungen in allen 
Kreisimpfzentren möglich 
Ohne Wartezeiten und Terminvereinbarung täglich zwischen 
14 und 19 Uhr Der Ortenaukreis wird der Empfehlung des 
Sozialministeriums folgen und ab sofort auch eine zweite 
Auffrischimpfung für die vorgesehenen Personengruppen in 
den Kreisimpfzentren anbieten. Eine zweite Booster-
Impfungen (vierte Impfung) ist ab sofort entsprechend der 
vorliegenden STIKO-Meldung möglich. 
Nach der Ankündigung der STIKO sind vierte Impfungen drei 
Monate nach der ersten Auffrischungsimpfung für Menschen 
ab 70 Jahren, Bewohnerinnen und Bewohner sowie Betreute 
in Einrichtungen der Pflege und Menschen mit Immun-
schwäche ab fünf Jahren möglich. Sechs Monate nach der 
ersten Auffrischungsimpfung werden vierte Impfungen für in 
medizinischen Einrichtungen und Pflegeeinrichtungen tätige 
Personen (insbesondere bei direktem Patientinnen-, Pati-
enten- sowie Bewohnerinnen- und Bewohnerkontakt) vorge-
nommen. Zum Nachweis dieser Tätigkeit ist eine entspre-
chende Bescheinigung des Arbeitgebers erforderlich, die zur 
Impfung mitzubringen ist. Personen, die nach der ersten 
Auffrischimpfung eine SARS-CoV-2-Infektion durchgemacht 
haben, wird keine vierte Impfung empfohlen. 
Vierte Impfungen werden an allen Standorte täglich von 14 bis 
19 Uhr vorgenommen. Auch Erst-, Zweit- und Drittimpfungen 
sind weiterhin möglich. Mit Ausnahme von Oberkirch werden 
in allen Kreisimpfzentren Personen ab 5 Jahren geimpft. Im 
Kreisimpfzentrum Oberkirch sind Impfungen erst ab 12 Jahren 
möglich. Eine Terminvereinbarung ist nicht erforderlich. Warte-
zeiten bestehen derzeit nicht. 
  
Alle Informationen zum Impfen finden sich weiterhin auf der 
Internetseite des Ortenaukreises unter www.ortenaukreis.de/
corona. 

Förderrichtlinie „Nachhaltige 
Waldwirtschaft“ 
Antragsabgabe im Februar 2022 
Das Amt für Waldwirtschaft informiert, dass forstliche 
Maßnahmen im Privatwald des ersten Kalenderhalbjahres 
2022 nach der Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirtschaft“ 
RL-NWW bezuschusst werden können. 
Zu den förderfähigen Maßnahmen zählen Jungbestands-
pflege, genehmigte Erstaufforstung bisher landwirtschaftlich 
genutzter Flächen, Kultursicherung und Nachbesserung von 
bereits geförderten Kulturen, Wiederaufforstung nach Schad-
ereignissen oder mit Mischbeständen, Pflege von Naturver-
jüngungen in Laub- und Mischbeständen, Fahrwegbau und 
Grundinstandsetzung, Bodenschutzkalkung, Seilkraneinsatz, 
Erstellung von Betriebsgutachten sowie Hacken von Borken-
käfer befallenem Holz bei Maßnahmen in 2021 und 2022, 
Aufarbeitungshilfe für Holzmengen von Schadensflächen in 
2021 und 2022 als auch die Wiederbewaldung nach 
Schadereignisflächen. Alle Maßnahmen müssen vor Beginn 
der Durchführung beantragt und schriftlich bewilligt sein, 
damit eine Förderung ausbezahlt werden kann.
Nur bei Maßnahmen des Waldschutzes „Hacken und Aufar-
beitungshilfe“ ist es ausreichend, den örtlich zuständigen 
Forstrevierleiter vor Beginn der Arbeiten zu informieren um 
eine akute Gefährdung der Waldbestände abwenden zu 
können. Zu fördernde Pflanzenmaßnahmen im Frühjahr 2022 
können nur noch berücksichtigt werden, wenn die Anträge bis 
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spätestens 21.02.2022 beim Amt für Waldwirtschaft eingehen. 
Antragsformulare sind digital verfügbar unter der Internet-
suche „Infodienst Förderung NWW“ oder „Infodienst Förde-
rung NWW Teil F“ oder über die Internetseite des Land-
ratsamtes Ortenaukreis unter www.ortenaukreis.de – Suchbe-
griff: „Wald Förderung“. 
Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und zur Zuwendungs-
höhe vorgesehener Maßnahmen und Projekte geben die 
örtlich zuständigen Forstrevierleiter und das Amt für Waldwirt-
schaft in Offenburg sowie der Forstbezirk Wolfach. 

Kontakt: 
Amt für Waldwirtschaft, Prinz-Eugen-Straße 2,
77654 Offenburg
Telefon: 0781 805 7255,
E-Mail: waldwirtschaft@ortenaukreis.de
Forstbezirk Wolfach, Hauptstraße 49, 77709 Wolfach
Telefon: 07843 988 3440,
E-Mail: forstbezirk.wolfach@ortenaukreis.de 

Vereinsmitteilungen

Fasentzunft
„Die Schergässler“ e.V.

Digitaler Zunftabend der Fasentzunft „Die Schergässler 
Reichenbach e.V.“ 
Leider werden auch in diesem Jahr die närrischen Tage 2022 
nicht in gewohntem Stil ablaufen. Der Grund dafür ist in einem 
Wort erklärt: „Corona“. Folglich wird der geplante Zunftabend 
am 12. Februar 2022 nicht als Präsenzveranstaltung in der 
Geroldseckerhalle in Reichenbach stattfinden. Der Zunfta-
bend wird zum zweiten Mal in der Geschichte der Fasentzunft 
digital veranstaltet. Wir laden Sie einmal mehr herzlich ein, 
diese besondere närrische Veranstaltung mitzuerleben. Am 
Sonntag, den 20. Februar 2022 um 19.00 Uhr wollen wir 
Spaß und Heiterkeit in die Wohnzimmer senden. Über unsere 
Website www.schergaessler.de können sich alle Freunde der 
Narretei kostenfrei in den Stream „Digitaler Zunftabend“ eink-
licken. Wir planen ein abwechslungsreiches Programm, 
dessen Gestaltung von dem abhängig ist, was mit Blick auf 
die Corona-Verordnungen möglich sein wird.
Lassen Sie sich überraschen! 
 Zunftabendpaket – jetzt bestellen! 
Damit der digitale Zunftabend ein Fest für alle Sinne wird, 
wollen wir auch in diesem Jahr für das leibliche Wohl sorgen. 
Ab sofort kann unter der Bestell-Hotline 07821-76910 oder 
per Mail an meiers.martin@kabelbw.de ein Zunftabend-Paket 
bestellt werden - allerdings nur so lange der Vorrat reicht. Das 
Weinpaket ist für 30,00 € zu haben, das Bierpaket für den glei-
chen Preis zuzüglich 3,30 € Kastenpfand. Mit dem Kauf der 
Zunftabendpakete unterstützen Sie die Durchführung des 
digitalen Zunftabends und erhalten beim Bierpaket zusätzlich 
herzhafte Wurst und Knabbereien. Dem Weinpaket ist neben 
den Knabbereien leckerer Käse beigelegt. Bestellungen 
werden längstens bis Sonntag, 13. Februar 2022 entgegenge-
nommen. Die Zunftabendpakete werden in der Kalender-
woche vom 14.-19. Februar 2022 an die Haustür der Bestel-
lenden im näheren Umkreis geliefert. 
Neuauflage des Richebacher Fasent-Pfades 
Auch 2022 wird es in unserem Narrennest einen Fasent-Pfad 
geben. Vom Schmutzigen (24.2.) bis einschließlich Buurefa-
sent-Sundig (6.3.) werden die 18 Stationen auf dem ca. 4 Kilo-
meter langen Fasent-Pfad aufgebaut sein und zum Lachen 
und Schmunzeln einladen.
Alle Wegegänger, die bereits im vergangenen Jahr das 
Vergnügen hatten, können sich auf eine nahezu vollständige 
Überarbeitung der Stationen und Witzetafeln freuen. Auch die 
Fenster am Zunftlokal Nörgler werden mit neu gezeichneten 

Illustrationen von Andreas „Änne“ Krellmann bestückt, der 
dem Richebacher Fasent-Pfad mit dem Wanderschergässler 
sein unverwechselbares Gesicht gab. Neue Kracherwitze von 
Helmut „de Hämme“ Dold und närrische Aktivstationen 
machen das närrische Spaziererlebnis perfekt. Auf geht´s! Wir 
bitten beim Begehen des Weges die zum jeweiligen Zeitpunkt 
geltenden Regeln der Corona-Verordnungen einzuhalten. Die 
Hygienemaßnahmen und Abstandsregeln sind unbedingt 
einzuhalten!Alle weiteren Informationen zum Richebacher 
Fasent-Pfad sind im Flyer erhältlich, der ab dem Schmutzigen 
Donnerstag, 11.11 Uhr auch am Start des Fasent-Pfades, 
dem Zunftlokal Nörgler in der Alten Landstraße, ausliegt. Viel 
Spaß bei der närrischen Tour durch das schöne Richebach - 
auch in diesem Jahr wieder verbunden mit einem Gewinnspiel 
für Kinder, das im Flyer, entweder direkt am Nörgler oder auf 
unserer Internetseite www.schergaessler.de zu finden ist. 
 Bleiben Sie Gesund!  
Mit närrischen Grüßen 

  
Familienwanderung zur
Hochburg Emmendingen 
Am Sonntag, den 13. Februar 2022, lädt die 
Familiengruppe des Schwarzwaldvereins 
Reichenbach alle Familien herzlich zu einer 
gemeinsamen Wanderung zur
Hochburg Emmendingen ein. 

Wir treffen uns um 14:30 Uhr am Spielplatz in Sexau. 
Hier können sich die Familien zunächst kennenlernen. 
Anschließend werden wir ca. 2 km entlang des Waldes zur 
Hochburg wandern. Dort angekommen können wir diese 
gemeinsam erkunden (Taschenlampe mitbringen). Nach einer 
kleinen Stärkung (Rucksackvesper) werden wir den Rückweg 
antreten. Die Wanderung endet wieder am Spielplatz in Sexau, 
wo die Kinder sich bis zur Dämmerung noch austoben können. 
Auf geeignete Kleidung (Kälte & Nässe) und
Schuhwerk ist zu achten! 
Anmeldung zur besseren Planung bevorzugt per WhatsApp an 
0160 580 4880 bis Freitag, 11. Februar 2022, bei Florian 
Niedermaier. 
 
Die Donnerstagswanderer sind unterwegs 
...mit Alfred und Gertrud Welle am Schmutzigen Donnerstag, 
24. Februar. Programm folgt in der kommenden Woche. 

Kirchliche Mitteilungen

Kath. Seelsorgeeinheit An der Schutter
Liebe Gottesdienstbesucher/innen, 
ab dem 14.02.2022 schreibt das Land Baden-Württemberg für 
den Besuch religiöser Veranstaltungen (= Gottesdienste) den 
3G-Nachweis vor, sofern eine der Alarmstufen gilt. 
Für die Organisation sind wir auf Ihre Mitarbeit angewiesen, 
um die Abläufe zu vereinfachen und unsere ehrenamtlichen 
Ordnungsdienste zu entlasten. Darum bitten wir Sie, Folgendes 
zu beachten: Wenn Sie geimpft, geboostert oder genesen 
sind, füllen Sie bitte ein Formblatt aus (dieses lautet: „Nach-
weis über den eigenen Impf- und Genesenen-Status bzgl. 
COVID-19 für Personen ab 18 Jahren“).
Dieses Blatt enthält Infos und ein Feld zum Eintragen der 
Daten. Sie können es aus dem Internet herunterladen
(www.kath-schutter.de) oder in unseren Kirchen und Pfarr-
büros mitnehmen. Bitte füllen Sie dieses Blatt einmal aus und 
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lassen es von einer autorisierten Person kontrollieren und 
abzeichnen. Autorisiert sind: Ordnungsdienste vor der Messe
(bitte kommen Sie in diesem Fall rechtzeitig zum Gottes-
dienst); die Sekretärinnen im Pfarrbüro; Priester, Diakone, 
pastorale Mitarbeiter/innen in der Sakristei.
Sie können dies also z.B. im Pfarrbüro erledigen.
Wir behalten das Blatt dann ein. Ab dann können Sie in die 
angegebene Kirche ohne künftige Einzelkontrollen Ihrer Nach-
weise zu jedem weiteren Gottesdienst kommen.
Sie entlasten so sich und die Ordnungsdienste. Der Nachweis 
gilt nicht für Personen, die weder geimpft noch genesen sind. 
Diese müssen zu jedem Gottesdienst einen Antigentest (max. 
24h alt) oder PCR-Test (max. 48h alt) mitbringen und vorzeigen. 
Bitte bringen Sie zur Sicherheit immer einen Nachweis über 
Ihren 3G-Status mit, auch wenn wir Ihr Blatt bereits in den 
Unterlagen haben. Eine Kontrolle, z.B. mit der Cov-Check-
App, ist datenschutzkonform, es werden keine Daten
übermittelt. Ihre Angaben werden vertraulich und daten-
schutzkonform behandelt und aufbewahrt und werden dann 
vernichtet, wenn sie nicht mehr zu diesem
Zweck benötigt werden. 
Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Verständnis! 
Ihr Pfarrer Dr. Johannes Mette 

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“ 
Kontakt: 07821/92089-0 

Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr 
Mo bis Do von 14:00 bis 16.00 Uhr 

info@kath-schutter.de 
www.kath-schutter.de

In den Pfarrbüros der Kirchengemeinde An der Schutter 
gilt ab sofort die 2G-Regel. 
Ein Besuch zu unseren Öffnungszeiten ist nur möglich, wenn 
Sie entweder den vollständigen Impfschutz haben oder 
genesen sind. Den Nachweis bitte mitbringen.
Gerne können Sie uns Ihr Anliegen auch telefonisch unter 
07821/92089-0 mitteilen. 

Öffnungszeiten der Sekretariate: 
(Bitte beachten Sie die Hygiene und Abstandsregelungen)  
St. Nikolaus Seelbach 
Kirchstr. 3 Mi 15.30 – 17.30Uhr 
Do 9.30 – 11.30 Uhr  
St. Stephan Reichenbach 
Gereutertalstr. 32 Mi 9.30 - 11.30 Uhr 
Do 16.30 - 18.30 Uhr

Messbestellungen 
Messintentionen werden nur im Pfarrblatt
AKTUELL veröffentlicht. AKTUELL wird in unseren Kirchen 
ausgelegt oder kann über www.kath-schutter.de
bezogen werden (als Download oder Newsletter)

Sa, 12.02. 
15:00 St. Peter und Paul (Wittelbach)
  Tauffeier von Johann Marten Schlegel 
 Seelbach-Wittelbach
17:45 St. Stephan Rosenkranz Lahr-Reichenbach
18:30 St. Stephan Hl. Messe Lahr-Reichenbach

So, 13.02.
09:00 Mariä Heimsuchung Hl. Messe Lahr-Kuhbach
10:30 St. Nikolaus Hl. Messe Seelbach
18:30 St. Nikolaus
  Eucharistische Anbetung
  - Gebet mit dem Herz Seelbach

Di, 15.02.
18:00 St. Stephan
  Weggottesdienst für Erstkommunionfamilien 
 Lahr-Reichenbach 

Do, 17.02.   
18:30 St. Stephan Hl. Messe Lahr-Reichenbach

Fr, 18.02.
07:00 St. Nikolaus Laudes Seelbach
18:30 St. Nikolaus Hl. Messe Seelbach

Sa, 19.02.
17:45 St. Stephan Rosenkranz Lahr-Reichenbach
18:30 St. Nikolaus Hl. Messe Seelbach

So, 20.02.
09:00 Mariä Heimsuchung
  Wort-Gottes-Feier Lahr-Kuhbach
09:00 St. Peter und Paul (Wittelbach)
  Hl. Messe Seelbach-Wittelbach
10:30 St. Stephan Hl. Messe Lahr-Reichenbach
11:45 St. Stephan Tauffeier Lahr-Reichenbach

Sanierung des Glockenstuhls der Reichenbacher Kirche 
St. Stephan 
Liebe Reichenbacher Mitbürger*innen, 
die Kirchengemeinde St. Stephanus Reichenbach weist 
daraufhin, dass ab dem 07. Februar 2022 das Geläute der 
Pfarrkirche wegen einer Komplettsanierung des Glocken-
stuhls stillgelegt wird. Die Arbeiten werden voraussichtlich bis 
Mitte April abgeschlossen sein.Bitte beachten Sie, dass 
während dieser Sanierungsmaßnahme ein Gerüst am Kirch-
turm angebracht wird, deshalb ist in dieser Zeit auch die 
Zufahrt zur Pfarrkirche nicht möglich. Wir bitten die Bevölke-
rung um Verständnis für diese Maßnahme! 
Leider kann erneut der traditionelle Kerzenverkauf zu
Mariä Lichtmess in der St. Stephan Kirche in Reichenbach, 
coronabedingt, dieses Jahr nicht stattfinden.
Gerne können Sie aber Ihre Kerzenspenden in das
Opferkässchen beim Kerzenaltar einwerfen, beim Mesner 
abgeben oder im Pfarrbüro einwerfen.
Lieben Dank für Ihre Unterstützung!  

Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 13.02.2022 - Septuagesimae
Wochenspruch

„Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf 
unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große
Barmherzigkeit.“ Daniel 9,18b

Kollekte
Eigene Gemeinde

Gottesdienst
09.30 Uhr Gottesdienst Katharinenkirche, Pfr.in Doleschal

Dienstag, 15.02.2022
19.30 Uhr Gruppe Sternschnuppe, Katharinenkirche

Mittwoch, 16.02.2022
10.30 Uhr Andacht im Seniorenheim St. Hildegard,
  Pfr.in Doleschal

15.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe I
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe II 
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Sonntag, 20.02.2022 - Sexagesimae
Gottesdienst
09.30 Uhr Gottesdienst Katharinenkirche, Pfr.in Doleschal

Hinweis: Neue Corona-Verordnung für Gottesdienste!
Ab 14.02. gilt in der Basis- und Warnstufe die 3 G Regel. 
Zugang zu Gottesdiensten ist nur noch vollständig geimpft, 
genesen (nicht länger als 3 Monate) oder getestet möglich.
Ein Antigen-Schnelltest ist ausreichend. 
In der Alarmstufe gilt die 2 G Regel. Nur vollständig Geimpfte 
oder Genesene (nicht länger als 3 Monate zurückliegend) 
können an den Gottesdiensten teilnehmen. Aktuell hat die 
Landesregierung die Alarmstufe I ausgerufen! 
Wenn Sie uns erreichen möchten:
Montag u. Mittwoch: 15.00-18.00 Uhr, Freitag: 9.00-12.00 Uhr.
Tel: 07823-96550 oder E-Mail: pfarramt@ekise.de.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.ekise.de . 

Im Namen aller Angehörigen
Hildegard Singler

Josef
Singler

In den Tagen des Abschieds durften wir
noch einmal erfahren, wie viel Liebe
und Wertschätzung meinem Mann,

unserem Vater und Opa
entgegengebracht wurde.

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die ihr Mitgefühl auf so vielfältige Weise

zumAusdruck brachten und ihn
auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Besonderen Dank Pater Thomaskutty
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,

dem Bestattungsinstitut Fischer für die
emphatische Begleitung und Unterstützung.

Ende des redaktionellen Teils
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

ERFAHRUNG.VERTRAUEN.RECHT.

77652 Offenburg
Philipp-Reis-Str. 9
Tel. 0781/9907595

77694 Kehl
Hauptstr. 58
07851/29 99

67000 Strasbourg
5 rue Paul Muller-Simonis
0033388325013

MORSTADT ARENDTRechtsanwälte

✣ Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen
✣ Überführung im In- und Ausland
✣ Bestattungsvorsorge
✣ Erledigung sämtlicher Formalitäten
✣ Trauerdruck

Tel. 0 78 21 . 71 97
Fischer Bestattungen
Reichenbacher Hauptstr. 17
77933 Lahr (Schwarzwald)
info@fischerbestattungen.de
www.fischerbestattungen.de

Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!

Bi
ld
:L
eu
ne
rt
/
Pi
xa
ba
y.c
om

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
18.02. Ihr kompetender Steuerberater aus der Region Anzeigenschluss 15.2.

18.02. Die Bauprofis Anzeigenschluss 15.2.

25.02. Meine neue Küche Anzeigenschluss 22.2.

25.02. Reisebüros aus der Region Anzeigenschluss 22.2.

04.03. Ausbildungsplätze - wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 01.3.

11.03. Sicherheit rund ums Haus / Einbruch-, Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss 08.3.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Neuer

Aktions-
zeitraum!

3. März
bis 14. April 2022

Infos +
Flächen-
einteilung
in Ihrem
Rathaus

Tipps
Veranstaltungs

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der hohen
Akzeptanz und Glaubwürdig-
keit unserer Amtlichen Nachrich-
tenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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www.iffland-hoeren.de

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Offenburg
Lange Straße 32a
Fon 07 81- 25 70 3
offenburg@iffland-hoeren.de

Filiale Gengenbach
Victor-Kretz-Straße 3
Fon 0 78 03 - 92 26 04
gengenbach@iffland-hoeren.de

pro M
onat*

(Lauf
zeit 3

6 Mo
nate)39,-

im Abo a
b

Komf
ort-

Hörge
räte

Haben Sie Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten?
Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

Kontaktieren Sie uns mit Namen und Anschrift unter:

0781/504 -5566 anb.leserservice@reiff.de
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Seit 1954

Die Firma Oehler ist bereits seit über 65 Jahren führender Hersteller
im Bereich Agrartechnik. Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir
an unserem Standort in 77652 Offenburg-Windschläg:

...
QUALIT

ÄT UND INNOVATION

Interessiert an einer krisensicheren Stelle?!
- Dann senden Sie Ihre Bewerbung an Frau Yvonne Oehler

Oehler Maschinen Fahrzeugbau • Windschläger Straße 105-107 • 77652 enburg
Tel: 0781 / 9139-19 • E-Mail: y.oehler@oehlermaschinen.de • www.oehlermaschinen.de

Wir bilden aus – September 2021!

Groß- und Außenhandelskaufmann (m/w/d)

Landmaschinenmechatroniker (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

2022!

Stellenmarkt
ALLROUNDTALENT GESUCHT!

(w/m/d)

Für die Pflege und den Unterhalt unserer betreuten Immobilien.

Ihre Tätigkeit:

• Sie übernehmen die Pflege der Außen- & Grünanlagen
• Für unsere Mieter stehen Sie als Ansprechpartner zur Verfügung
• Sie übernehmen Kleinreparaturen
• Begleiten, koordinieren und steuern Fachfirmen bei der Ausführung ihrer Leistungen
• Wartung und Pflege des Ihnen anvertrauten Maschinenparks und Fahrzeuge

Ihr Profil:

• Spaß an gärtnerischen und baulichen Arbeiten
• Leidenschaft und Spaß an Ihren Tätigkeiten und den
Blick fürs Wesentliche, mit dem Ziel ständiger Verbesserung

• Entsprechende Berufserfahrung in einem handwerklichen
Beruf ist von Vorteil

• Serviceorientiertes, zuverlässiges und selbstständiges
Handeln bei guten Umgangsformen sind für Sie
selbstverständlich

Dann kommen Sie in unser Team und bewerben
Sie sich. Wir freuen uns auf Ihre schriftliche
Bewerbung.

mia casa GmbH & Co. KG | Burdastraße 6/1 | 77746 Schutterwald
Telefon: 0781 96053900 | E-Mail: info@mia-casa-immo.de

Zuverlässige Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d)
für die Verteilung fertig zusammengestellter

Prospektsets in Lahr und Lahr-Reichenbach gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 17.00 Uhr,

Telefon 07822/4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Die Bauprofis

Anzeigenschluss:
15. Februar 2022, 16 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin oder
0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de

Inserieren Sie am 18. Februar 2022 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Fo
to
:
N
ew

Af
ri
ca
/
st
oc
k.
ad
ob
e.
co
m



14

Ihr Werbepartner für die RegionIhr Werbepartner für die Region

46 Amtliche Nachrichtenblätter
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige
von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter und werben Sie
in einem seriösen Umfeld.

Gesamtauflage79.070Exemplare!

Achertal
- Achern (Achern Stadt, Fautenbach, Gams-
hurst, Großweier, Mösbach, Oberachern, Öns-
bach, Sasbachried, Wagshurst) Auflage: 4.000

- Renchen (Erlach, Ulm) Auflage: 2.000

- Sasbach (Obersasbach) Auflage: 1.500

Hanauerland
- Auenheim Auflage: 1.300

- Bodersweier (Zierolshofen) Auflage: 1.300
- Kork Auflage: (Neumühl, Odelshofen) 2.600

- Willstätt (Eckartsweier, Hesselhurst, Legels-
hurst, Sand) Auflage: 2.500

Renchtal
- Appenweier (Nesselried, Urloffen)
Auflage: 2.600

- Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 800

- Durbach (Ebersweier) Auflage: 1.500

- Lautenbach Auflage: 600

- Oberkirch (Bottenau, Butschbach-Hessel-
bach, Haslach, Nußbach, Ödsbach, Ringelbach,
Stadelhofen, Tiergarten, Zusenhofen)
Auflage: 4.000

- Oppenau (Ibach, Lierbach, Maisach, Rams-
bach) Auflage: 1.000

Vorderes Kinzigtal
- Berghaupten Auflage: 800

- Gengenbach (Bermersbach, Reichenbach,
Schwaibach) Auflage: 2.900

- Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
- Haslach (Fischerbach, Mühlenbach,
Hofstetten, Steinach) Auflage: 7.800

- Hausach (Gutach, Hornberg) Auflage: 2.900

- Wolfach (Oberwolfach, Bad Rippoldsau-
Schapbach) Auflage: 2.900

- Alpirsbach (Ehlenbogen, Peterzell,
Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf) Auflage: 1.400

- Schiltach (Schenkenzell) Auflage: 1.800

Lahr Umland
- Friesenheim (Heiligenzell, Oberschopfheim,
Oberweier, Schuttern) Auflage: 3.600

- Hugsweier Auflage: 300
- Kappel-Grafenhausen Auflage: 2.700

- Kippenheim (Schmieheim) Auflage: 850

- Kippenheimweiler/Langenwinkel
Auflage: 350

- Kuhbach Auflage: 300

- Mahlberg (Orschweier) Auflage: 700

- Meißenheim (Kürzell) Auflage: 1.500

- Mietersheim Auflage: 300

- Reichenbach Auflage: 650

- Rust Auflage: 2.000
- Schuttertal (Dörlinbach, Schweighausen)
Auflage: 1.000

- Seelbach (Schönberg, Wittelbach)
Auflage: 1.750

- Sulz Auflage: 700

Offenburg Umland
- Bohlsbach Auflage: 450

- Elgersweier Auflage: 800
- Fessenbach Auflage: 420

- Goldscheuer Auflage: 1.700
(Hohnhurst, Marlen, Kittersburg)

- Gottswaldgemeinden (Bühl, Greisheim,
Waltersweier, Weier) Auflage: 3.000

- Hohberg (Diersburg, Hofweier,
Niederschopfheim) Auflage: 2.050

- Neuried Auflage: 3.100 (Altenheim,
Dundenheim, Ichenheim, Müllen, Schutterzell)

- Ortenberg Auflage: 1.050

- Windschläg Auflage: 700

- Zell-Weierbach Auflage: 1.000

- Zunsweier Auflage: 900

Hanauerland

Achertal

Renchtal

Griesbach

Offenburg
Umland

Vorderes
Kinzigtal

Reichenbach

Lahr
Umland

Hugsweier

Mietersheim

Kuhbach

SulzKippenheimweile r
Langenwinkel

Schutterta l

Oberes Kinzigtal

Schapbach

Kappel-Grafenhausen
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WIR KAUFEN JEDES AUTO
PKW, LKW, Busse, Transporter

Jede Marke · Jedes Alter · Jeder Zustand
Tel. 07231 18 21 60 5
oder 0176 284 461 42

PfLegeTEAM
Schwarzwaldherz
Wir suchen noch Verstärkung für unser

ambulantes Plegeteam in Lahr Voll- oder Teilzeit:

Examinierte Altenpfleger (m/w/d)

Examinierte Gesundheits- oder

Krankenpfleger (m/w/d)

Wir bieten:

Nutze Deine Chance und Bewerbe Dich:

Pflegeteam Schwarzwaldherz
Frau Nadine Lustig

Fritz-Rinderspacher-Str. 19, 77933 Lahr
oder an info@teamschwarzwaldherz.de

• Einangenehmes, junges Arbeitsklima
• Interessante abwechslungsreiche Tätigkeit
• Keine geteilten Dienste unter der Woche
• Keine Schaukeldienste
• Sonntags- & Feiertagszuschläge
• Bezahlung nach AVR bpa
• 30 Tage Urlaub
• Einen Zeitlich unbegrenzten Arbeitsvertrag
• Weiterbildungen/Zusatzausbildungen

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar
Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn-

u. Kupfergeschirr, Gold-
schmuck, Modeschmuck,
Armbanduhren, Pelze und

Teppiche
Tel. 01573/4282237 od.

0761/46468

Suche – Suche – Suche – Suche
alte Mopeds/Mofas: Kreidler, Herkules, Puch, Vespa/Piaggio, KTM, Zündapp

@: RSU4000@gmx.de · Tel. 0170 7378431 (auch WhatsApp)

Du, das Tier - Du, derMensch.Wer hat höhereWerte?
(ISBN: 9783892012276) Buch oder kostenl. Leseprobe

www.gabriele-verlag.com
Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

ACHTUNG - ACHTUNG
Kaufe Zinn aller Art,

z.B. Becher, Teller, Figuren u. sonstiges.

Tel 0152/14066853
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Mieten und Vermieten

mit den Amtlichen
Nachrichtenblättern.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Kostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!SONDERSEITEN

in den amtlichen Nachrichtenblättern

Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!
Anzeigenschluss: 1. März 2022, 16Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen
Mediaberaterin oder unter 0781/504-1456
– anb.anzeigen@reiff.de

Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 4. März 2022 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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Wir freuen uns auf eine wertschätzende Zusammenarbeit mit Dir.
Informationen vorab erhältst Du bei:

Unser Team braucht Verstärkung,
jeweils in den Bereichen:

ELEKTROTECHNIK AUS EINER HAND

Jürgen Schmider | Tel.: 07852 93613 30 | Mobil: 0151 148 451 03
elteo elektrotechnik ortenau GmbH & Co.KG
Industriestraße 1 | 77731 Willstätt | info@elteo.de | www.elteo.de

- Kaufmännische Sachbearbeitung
- Fertigung und Montage

von Schaltschränken und Anlagen
- Prüfung nach DGUV V3

von Maschinen und Anlagen
- Elektrokonstruktion

mit ePlan P8 für Automatisierung

Du hast eine Ausbildung in einem der obigen Bereiche.

Deine Berufung ist es die Herausforderungen in diesem
Bereich zu lösen.

Du bevorzugst es dein Engagement im Team eines
inhabergeführten Unternehmens einzubringen.
Dann sende uns deine Bewerbung!

Du suchst einen Ausbildungsplatz als
Elektroniker:in für Betriebstechnik

Dein Start in die Zukunft mit elteo, dann sende uns Deine
Bewerbung!

Ausbildungsplatz für 2022!


